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2. Ergänzungsmeldung: Verdacht eines versuchten Tötungsdeliktes

Magdeburg| Knapp vier Monate nach dem versuchten Tötungsdelikt in Fermersleben wurde heute ein Tatverdächtiger
festgenommen.

Am 13.05.2024 wurde in der Straße Alt Fermersleben eine 51-jährige Frau vor ihrer Haustür angeschossen und dabei
lebensbedrohlich verletzt. Unverzüglich hat die Polizei die Ermittlungen zu der Tat aufgenommen und eine
Ermittlungsgruppe zur Klärung des Falls gegründet.

In den letzten vier Monaten führten die Beamten umfangreiche polizeiliche Ermittlungen durch, dabei verfolgten sie eine
Vielzahl von Ermittlungsansätzen. Die Kriminalisten werteten unter anderem Videoaufzeichnungen der Tatortumgebung aus,
führten Zeugenbefragungen durch und nahmen Hinweise aus der Bevölkerung entgegen. Diese Informationen wurden
fortlaufend gründlich ausgewertet.

Nach über 3.500 Arbeitsstunden ausführlicher Untersuchungen gelang es den Beamten der Ermittlungsgruppe am heutigen
Tag einen 56-jährigen Ukrainer, welcher seit mehreren Jahren in Magdeburg lebt, wegen des dringenden Verdachtes eines
versuchten Mordes in Magdeburg festzunehmen.

Bei der Festnahme wurden die Polizisten des Zentralen Kriminaldienstes von einer Spezialeinheit des LKA unterstützt.
Gleichzeitig fanden großangelegte Durchsuchungsmaßnahmen an mehreren Objekten statt.

Nach der Vorführung vor dem zuständigen Haftrichter wurde der Beschuldigte in eine JVA verbracht.

 

Die Ermittlungen, wie z.B. zu den Tathintergründen und dem Motiv dauern weiter an.
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